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Vorwort 
 

Weisheit 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Weisheiten bestechen durch ihre Einfachheit und unser Unvermögen, 
ihnen nachzuleben. Letzteres macht die Weisheit erst weise, denn wenn 
die Mehrheit sich danach richten würde, wäre Weisheit normal und nicht 
mehr der Rede wert. Kompliziert? Nein, einfach, wie folgendes Beispiel 
zeigt: 
 
Professor Largo hat in seinem neuesten Buch einmal mehr die Weisheit 
verkündet, die Schule müsse sich am Kind orientieren. Banal! Und auf 
den zweiten Blick? Etwa die Frage, wonach sich die Schule denn sonst 
orientiere. Am Lehrplan? An den Lehrmitteln? An den Bedürfnissen der 
Eltern, der Gesellschaft, der Berufswelt, der Wirtschaft? Oder an den 
Lehrerinnen und Lehrern? Ja, aberé 
 
Nein, am veränderten Umfeld. Das ist gut. Tönt dynamisch. Wir wollen ja 
nicht sitzen bleiben, wollen anpacken, zupacken, die Zukunft gestalten, 
damit sie für unsere Kinder lebenswert bleibt. Wir orientieren uns an den 
Kindern, indem wir ihnen den Weg in unsere Welt aufzeigen. 
 
Weil wir wissen, was es im Leben braucht. 
Weil uns auch niemand gefragt hat.  
Weil wir als Kind gelernt haben, uns an den Erwachsenen zu orientieren. 
Weil wir die Welt nicht verändern können.  
Nicht verändern wollen? 
Aber Kinder vielleicht möchten? 
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Remo Largo ist weise ð und wird es wahrscheinlich noch lange bleiben.  
Schade.  
 
Herzlich 
 

  
 Peter Kissling 
 Schulleiter 
 
 
  
 
 
 

 

 
Letzte Neuigkeiten  
 

Wir gratulieren den 
Handballern der Klasse 

A1d zum 
Kantonalmeistertitel!  


